Protokoll zur Sitzung der Dorfbewegung e.V. am 24.06.2015

Beginn 20.00 Uhr im PGZ Stüberl

TOP 1 Mobilität
Uli Brutscher kümmert sich derzeit um die Zusammenstellung einer Excel Tabelle im Sinne einer Datenbank auf privater Ebene als Möglichkeit, regelmäßige Fahrten von Anbietern mitsamt Telefonnummern zu sammeln, so dass Mitfahrer Kontakt aufnehmen können. Diese Excel Tabelle wäre ausschließlich den Mitgliedern der Dorfbewegung zugänglich (wie z. B. auch der Newsletter). Hiermit könnte eine Bedarfsfeststellung erreicht werden, die in erster Linie für Pendler hilfreich wäre. Anfangs könnte diese Tabelle z. B. nur für eine - von Pendlern viel genutzte - Strecke, wie z. B. Fischen – Pähl – Tutzing und zurück aufgestellt werden. 

TOP 2 Elektroauto für Pähl

Claudia Klafs erläutert, dass sie die Kosten für / Einnahmen aus der Nutzung eines Elektroautos in Pähl einmal gegenübergestellt hat. Demzufolge kämen auf der Kostenseite für Versicherung 900 Euro pro Jahr, für Batteriemiete 1.000 Euro pro Jahr und letztlich für Stromverbrauch 2.700 Euro zum Tragen. Auf der Einnahmenseite gäbe es einmal einen monatlichen Grundbetrag für a) Wenig-Fahrer b) Mittel-Fahrer und c) Viel-Fahrer sowie einen Kilometerbetrag und einen Stundenbetrag. Ausgehend von 8 Wenig-Fahrern, 5 Mittel-Fahrern und 2 Viel-Fahrern pro Monat errechnete Claudia Klafs, dass sich die Anschaffung eines Elektroautos durchaus lohnen würde.

Weiterhin kam der Vorschlag auf, dass die Energiegenossenschaft 5-Seenland in Herrsching ein Elektroauto für Pähl z.B. mit einer Anschubfinanzierung auch im Rahmen des LEADER Programms (EU Subventionen) unterstützen würde. Auch Bürgermeister Grünbauer ist ein Befürworter des LEADER Programmes, jedoch fehlten gute Projekte. Deshalb wird Claudia Klafs dieses Projekt „Elektroauto für Pähl“ einmal mit Herrn Grünbauer ansprechen.

Zur Wartung eines derartigen Autos kam der Vorschlag auf, das Elektroauto auf dem Hof eines Pähler Unternehmens einzustellen und einen der Mitarbeiter durch Zuzahlung einer monatlichen Entschädigung mit der Wartung zu beauftragen.
TOP 3 Verkehrssituation Pähl


Da immer wieder festgestellt wird, dass besonders LKW mit überhöhter Geschwindigkeit auf der Hauptstraße durch Pähl fahren und dies besonders für Schulkinder gefährlich ist, wurde vorgeschlagen, die Gemeinde könne sich z.B. einem Verkehrsverein / Zweckverband anschließen, die gegen Zahlung eines geringen Betrages pro Stunde einen Blitzer in Pähl über einige Stunden aufstellen würden. Die vereinnahmten Bußgelder stünden der Gemeinde zu.

TOP 4 Straßenlampen in Pähl

Diese sollen lt. Claudia Klafs und Ursula Herz irgenwann mit LED Lampen versorgt und dann auch mit einem Dimmer versehen werden. Die Bushäuschen sollen zudem stärker beleuchtet werden.

TOP 5 Bericht aus dem Gemeinderat

· Ursula Herz und Claudia Klafs berichten, dass bzgl. der Gaststätte in Aidenried das Landratsamt vor Ort war und eine Besichtigung durchgeführt hat und dem Betreiber nun eine Duldung bis 31.12.15 erteilt wurde, mit dieser er den Betrieb- wie momentan vorhanden  - bis Jahresende aufrechterhalten darf.
· Asylbewerber: In Pähl sollen in naher Zufkunft 2-3 unbegleitete männliche Jugendliche untergebracht werden, die vom Jugendamt betreut werden. 
· Hundestationen: Werner Grünbauer hat sich dafür entschuldigt, dass die Stationen bis dato noch nicht aufgestellt wurden. Ein Mitarbeiter des Bauhofs hatte einen sehr schweren Arbeitsunfall.
